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Gründungsprotokoll 
 

Am xx.xx.2015 um xx:xx Uhr kamen x  (mind. 7) Personen  in Musterort, Musterstraße, PLZ 

Musterort  zusammen  (siehe  beiliegende  Anwesenheits‐/Unterschriftenliste),  um  die 

Gründung des Vereins „Musterverein e.V.“ zu beschließen. 

Herr/Frau Vorname Name  begrüßte  die Anwesenden  herzlich  und  erläuterte, weshalb  an 

diesem Abend der Verein „Musterverein e.V.“  gegründet werden sollte. 

Per Zuruf wurden dann Herr/Frau Vorname Name zum Versammlungsleiter und Herr/Frau 

Vorname Name zum/r Protokollführer/in gewählt; beide nahmen die Wahl an. 

 

Daraufhin schlug der Versammlungsleiter folgende Tagesordnung vor: 

1)  Beratung und Festlegung der Satzung des Vereins 

2)  Verabschiedung der Satzung und Beschluss über die Gründung des Vereins 

3)  Wahl des Vorstandes 

4)  Wahl der Kassenprüfer 

5)  Festlegung der Mitgliedsbeiträge 

6)  Sonstiges 

Per Handzeichen wurde dieser Tagesordnungsvorschlag angenommen. 

 

1) Nach  kurzer Diskussion wurde die  Satzung, die  alle Anwesenden  schon  vorab  per mail 

erhalten und diskutiert hatten, festgelegt.  

2) Über beide Punkte wurde per Handzeichen abgestimmt. Alle Anwesenden stimmten der 

Gründung,  Eintragung  ins  Vereinsregister,  der  vorgelegten  Satzung  und  weiterer  darin 

enthaltener  Schritte  (u.a.  Erlangung  der  Mitgliedschaften  in  den  entsprechenden 

Verbänden)  per  Handzeichen  zu.  Alle  Anwesenden  bestätigten  ihren  Beitritt  durch  ihre 

Unterschrift auf der vorliegenden Satzung. 

3)   Für die Wahl des Vorstands wurden Herr/Frau Vorname Name als erster und Herr/Frau 

Vorname Name als zweiter Vorsitzender vorgeschlagen. Herr/Frau Vorname Name wurde als 

Schriftführer und Herr/Frau Vorname Name als Schatzmeister vorgeschlagen.  

Die Wahl erfolgte per Handzeichen. Herr/Frau Vorname Name, Herr/Frau Vorname Name, 

Herr/Frau Vorname Name und Herr/Frau Vorname Name wurden (bitte konkretes Ergebnis 

für alle genannten Positionen aufführen, oder wie nachfolgend genannt) jeweils einstimmig 

bei einer Enthaltung gewählt. Die vier Gewählten nahmen die Wahl an. 

 

Der Vorstand: 

1. Vorsitzender: Herr/Frau Vorname Name (Beruf) 

                   Adresse 

                              PLZ Ort 

 

2. Vorsitzende:  Herr/Frau Vorname Name (Beruf) 

                   Adresse 

                              PLZ Ort 
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Schriftführer:   Herr/Frau Vorname Name (Beruf) 

                   Adresse 

                              PLZ Ort 

 

Schatzmeister:  Herr/Frau Vorname Name (Beruf) 

                   Adresse 

                              PLZ Ort 

                               

4)    Für  die  Wahl  der  Kassenprüfer  wurden  Herr/Frau  Vorname  Name  und  Herr/Frau 

Vorname  Name  vorgeschlagen.  Die Wahl  erfolgte  per  Handzeichen.  Herr/Frau  Vorname 

Name und Herr/Frau Vorname Name wurden jeweils einstimmig bei einer Enthaltung gewählt 

(bitte konkretes Ergebnis nennen, oder wie vorbeschrieben). Beide Gewählten nahmen die Wahl 

an.     

5)  Der Vorstand schlug vor einen Mitgliedsbeitrag in Höhe von mindestens 5,‐ € pro Monat 

bzw. 60,‐ € jährlich zu nehmen (Beitrag kann natürlich geändert werden. Beachten Sie: ohne 

den  genannten  Mindestbeitrag  ist  u.a.  keine  Förderung  des  Vereins  in  verschiedenen 

Punkten durch Fachverbände möglich). Einzelheiten und Ausnahmen, wie etwa Bedürftigkeit 

und Freistellung, sollen im Rahmen eines Vorstandsbeschlusses schriftlich festgelegt werden. 

Hierüber  wurde  per  Handzeichen  abgestimmt.  Der  Vorschlag  wurde  einstimmig 

angenommen.     

 

6)  Nachdem keine Wortmeldungen zum Punkt Sonstiges mehr kamen, wurde der Vorstand 

beauftragt, alles Nötige  für die Erlangung der Gemeinnützigkeit und der Aufnahme  in das 

Vereinsregister  zu  erledigen.  Ferner  sollen  im  Anschluss  daran  alle  notwendigen  Schritte 

unternommen  werden  um  in  den  entsprechenden  Fachverbänden  (konkret  nennen;  für 

Bayern  z.B. Behinderten‐ und Rehabilitations‐Sportverband Bayern e.V.  (BVS), Bayerischen 

Landessport‐Sportverband  Bayern  e.V.  (BLSV)  aufgenommen  zu  werden.  Ferner  soll  das 

Institutionskennzeichen  beantragt  werden  und  eine  Mitgliedschaft  in  der 

Arbeitsgemeinschaft Rehabilitationssport in Bayern (AOK). 

 

Der Versammlungsleiter schloss die Versammlung um xx.xx Uhr. 

 

Donaustauf, xx.xx.2015 
 

 

......................................................                             ….…………………................................. 

Protokollführer (Unterschrift)       Versammlungsleiter (Unterschrift) 
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Anwesenheits‐/Unterschriftenliste 

 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

Vorname  Name,  Geburtsdatum,  Adresse,  PLZ  Ort                     

____________________________________________ 

… 

 


